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Merſeburger Kreis Blatt.
Mittwoch den 12. December.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Bekanntmachungen.
Regulativ.

Auf Grund des Geſetzes vom 14. Mai 1860 Geſetz
Sammlung Seite 237) wird für den Bezirk der Geſammt-
ſtadt Merſeburg die Erhebung eines Einzugs und Bürger
rechtsgeldes unter folgenden Beſtimmungen angeordnet.

Einzugsgeld.

Von allen in den Stadtbezirk neu anziehenden Perſonen
wird ein Einzugsgeld von acht Thalern erhoben, ſobald
dieſelben hier nach den geſetzlichen Beſtimmungen ihren
Wohnſitz nehmen.

F. 2.
Von der Entrichtung dieſes Einzugsgeldes wird die

Geſtattung der Niederlaſſung und des ferneren Aufenthaltes
in der Stadt Merſeburg abhängig gemacht.

S. 3.
Ausgenommen von der Beſtimmung des S. 2 ſind

diejenigen Fälle, wo
a) der Zahlungspflichtige zur Zeit der erſten Zahlungs-

aufforderung bereits den Unterſtützungs Wohnſitz
(F. 1 des Geſetzes über die Armenpflege vom 31. De-
cember 1842 und Artikel 1 des Geſetzes vom 21. Mai
1855) hier erworben hat, oder

b) bei eingetretener Hülfsbedürftigkeit keine andere zur
Aufnahme des Armen verpflichtete Gemeinde (Guts-
bezirk) vorhanden iſt. (S. 4 des Geſetzes vom 14.
Mai 1860.)

S.
Befreit vom Einzugsgelde ſind:

1) Perſonen, welche durch Ehe, Blutsverwandtſchaft,
Stiefverbindung oder Schwägerſchaft zur Familie
und zugleich auch zum Hausſtande eines Hausherrn
oder einer ſelbſtſtändig einen Hausſtand führenden
Hausfrau gehören, oder ſolchem Hausſtande dauernd
ſich anſchließen.

2) Perſonen, welche einen von ihnen hier aufgegebenen
Wohnſitz innerhalb eines Zeitraums von zehn Jahren
nach ihrem Wegzuge aus der hieſigen Stadt hier
wieder ergreifen;

3) die unmittelbaren und mittelbaren Staatsbeamten,
die Lehrer und die Geiſtlichen, welche gemäß dienſt-
licher Verpflichtung ihren Wohnſitz in der hieſigen
Stadt nehmen;

4) Militairperſonen die 12 Jahre im activen Dienſt
ſtande ſich befunden haben, bei der erſten Nieder-
laſſung, ſowie die unter Nr. 3 genannten Perſonen
bei der erſten Verlegung des Wohnſitzes nach ihrem
Ausſcheiden aus dem activen Dienſte.

Bürgerrechtsgeld.
9

Jeder Einwohner der Stadt, welcher nach 8. 5 der
Städte Ordnung vom 30. Mai 1853 das Bürgerrecht
erwirbt, iſt verpflichtet, ein Bürgerrechtsgeld an die Stadt
Hauptkaſſe zu zahlen.

8. 6.
Das Bürgerrechtsgeld wird nach drei Aerhoben. Daſſelbe beträgt 4 hſiufungen

fünf Thaler im Fall des Beſitzes eines im Stadt
bezirk belegenen Wohnhauſes oder des Betriebes
eines ſtehenden ſelbſtſtändigen Gewerbes mit wenig-
ſtens zwei Gehülfen oder eines jährlichen Einkommens

von 250 Thalern bis einſchließlich 500 Thalern
eng le halben Thaler bei einem jähr-

ichen Einkommen von 501 Thalern bis einſchließli800 Thalern; h ten
zehn Thaler bei einem jährlichen Einkommen von

801 Thalern und darüber.

S. 7.
Das Bürgerrecht darf vor Berichtigung des Bü

b gung irger 9rechtsgeldes nicht ausgeübt werden.

n g. 8.Das Bürgerrechtsgeld darf von Niemanden zwei Mal
erhoben werden. Es gilt in dieſer Beziehung das bisherige
Hausſtandsgeld dem Bürgerrechtsgelde gleich.

Die vorſtehend im S. 4 unter Nr. 3 und 4 genannten
Perſonen ſind in den dort erwähnten Fällen aEntrichtung des Meer ehlscidee 53 uch von der

Merſeburg, den 24. November 1860.

(I. S.) Der Magiſtrat.(gez.) Seffner. Helke. Kieſelbach.
(L. S.) Die Stadtverordneten-Verſammlung-(gez) Hunger d. 3. V. Rindfleiſch, Schriftf. irer

Wagner. Engelhardt. Wiegand.

es

Vorſtehendes Regulativ wird von Oberaufſihierdurch genehmigt und beſtätigt. uſſchtewegen

Merſeburg, den 1. December 1860.
(I. S.)

Königl. Regierung, Abtheilung des Jnnern.
(gez.) v. Werder.

Beſtätigung.
Nr. 25,448. I. B.

Vorſtehendes Regulativ wird hierdurch zur öKenntniß gebracht. ß 9 r denel en
Merſeburg, den 8. December 1860.

Der Magiſtrat.
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Bekanntmachung. Die für den dreijährigen
Zeitraum vom 1. Juni 1858 bis Ende Mai 1861 ein
gegangenen Jagdpachtgelder der Merſeburger Feldmark ſollen
an die betreffenden Feldgrundſtücksbeſitzer zur Vertheilung
kommen. Die für jedes der beiden Jagdreviere aufgeſtellten
Repartitionsliſten ſind vollendet und können in unſerer
Stadthauptkaſſe in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden ein
geſehen werden. Etwaige begründete Erinnerungen gegen dieſe
Liſten müſſen innerhalb 8 Tagen, von heute ab gerechnet,
angebracht werden, da nach Ablauf dieſer Friſt auf ſpätere
Einwendungen keine Rückſicht mehr genommen werden
kann, vielmehr die definitive Abſchließung jener Liſten
erfolgen und die Auszahlung der Jagdpachtgelder ſofort
verfügt werden wird.

Merſeburg, den 10. December 1860.
Der Magiſtrat.

Polizei-Verordnung. Zur Ergänzung der in
der FriedhofsOrdnung für die Kirchengemeinde St. Maximi
enthaltenen polizeilichen Vorſchriften wird auf Grund des
S. 5 des Geſetzes vom 11. März 1850 das Tabackrauchen
auf dem Friedhofe bei ſtattfindenden Beerdigungen hiermit
verboten.

Wer dieſe Vorſchrift übertritt, hat Geldbuße bis zu
drei Thalern, oder verhältnißmäßige Gefängnißſtrafe zu
gewärtigen.

Merſeburg, den 10. December 1860.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Dem Handarbeiter Rohr,
Rittergaſſe 181, iſt geſtern ein ſchwarz und weißer Hund
zugelaufen, welcher gegen Erſtattung der Futter- und Jn-
ſertionskoſten abgeholt werden kann.

Merſeburg, den 9. December 1860.
Der Magiſtrat.

Nothwendiger Verkauf.
Das zur Concursmaſſe des hierſelbſt verſtorbenen

Schneidermeiſter und Kleiderhändler Karl Wilhelm Stelz
ner gehörige, kol. 430 im Hypothekenbuche eingetragene
Wohnhaus nebſt Hofraum und Zubehör zu Merſeburg, ab-
geſchätzt auf

490 Thlr. 3 Sgr. 9 Pf.,
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 21. December e., von Vorm. 11 Uhr ab,
vor dem Deputirten!, Herrn Kreisgerichtsrath Panſe, an
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotheken-
buche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern
Befriedigung ſuchen haben ihren Anſpruch bei dem Sub-
haſtationsgerichte anzumelden.

Merſeburg den 5. December 1860.
Königliches Kreisgericht, Abthl. I.

Holz- Auetion.
Montag den 17. December, bei ungünſtigem Wetter

Tags darauf, ſollen in dem zum Rittergute Kriegſtädt ge-
hörigen Holze bei Schadendorf, von Morgens 8 Uhr ab,
800 Stück Bäume, als: Rüſtern, Eſchen, Ellern, Acaizen,
Schwarz- und Jtalieniſche Pappeln, Weiden und eine
Eiche verkauft werden darunter Bäume von 1 Fuß
Stärke, größtentheils Nutzholz und vieles von ausgezeich-
neter Güte, was ſich hauptſächlich für Stellmacher, Tiſchler,
Drechsler, Mühlenbauer u. a. m. ſehr gut eignet. Die
Abfahrt iſt gut, die Bedingungen im Termine.

Stange. Bergmann.
Ein großer Mehlkaſten, noch in ganz gutem Zuſtande,

ein Schuppenthor, beſchlagen und eine Brezel Preſſe ſteht
zu verkaufen in Dürrenberg beim Gaſtwirth

G. Brauer.

Zwei große Läuferſchweine ſind zu verkaufen
große Rittergaſſe 177.

Die DBamen-Mäntel- und Jacken-
VFabril«c

von Philipp Haah sen.,
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Valten- 4
Mänteln. Paletots, Burnussen ete.,
in Double,. Chinchilla, Räps und an-
deren Stoſſfen., zu 7. S. 9. 10 bis 20
Thür. Tuch-Flänteln mit ganz meuer
Kragen PVagon zum Abnehmen von 10
Thlr. an. Dainhen-acken in DBouble- 9
Stoſſen von 2 Thlr. an. Kinder- 9
Iacken von I Thlr. an. dergl. Hänm- 9

tel von 3 Thlr. an.
Entenplan Nr. 211

vis à vis der Stadtkirche.

Gold und Ssilber- Waaren Geschäft
aus der Unterbreiteſtraße nach dem Marktplatze Nr. 10 in
das dem Herrn Möllnitz gehörige Haus verlegte und da-
ſelbſt fortführen werde.

Jndem ich für das mir ſeit ſo vielen Jahren geſchenkte
Vertrauen meinen verbindlichſten Dank ſage, bitte ich an
gelegentlichſt, mir in dem erweiterten Geſchäft ein geneig-
tes Wohlwollen zu erhalten, welches ich durch prompteſte
und reellſte Bedienung ſtets zu rechtfertigen bemüht ſein werde.

Merſeburg, den 4. December 1860.
J. L. Braconier Ww.,

Markt Nr. 10.

agazin
von

Philipp Gaab sen.,
Vis à Väs der Stadtkirche,

empfiehlt für dieſe Saiſon ſein aufs Reichhal-

tigſte ſortirtes Lager von e
Herren und Knaben Anzügen,

wobei beſonders auf die jetzt ſo beliebten Zug 91
M ven-, Garibaldi- und Havelock-Ueber-

zieher aufmerkſam gemacht wird, in Pelz-
Double, Chinchilla, Trieot 2e., ſowie
auch in neuen Engliſchen Stoffen, desgl. Schlaf-
röcke, dreifach wattirt, ſowie auch in P
Double und Lama; Joppen, Bein-
kleider, Weſten 2e. in größter Auswahl. J
Mur Entenplan Nr. 211 J
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Große Vollheringe, zum Mariniren ſich beſonders gut
eignend, à Stück 6 Pf. bei

Adolph Kühn,
Burgſtraße,

vis à vis der Lutze ſchen Reſtauration.

Beſte große Roſinen und Corinthen,
präma Schmelzbutter, Gen. Citronat, Zucker
in Broden und einzeln empfiehlt nebſt allen
Gewürzen billigſtMoritz Klngebeil Gotthardtsſtraße.

Alle Sorten Chocoladen aus der Fabrik
von Jordan Timäus in Dresden, beſtes
Cacao-Pulver, ſowie alle Sorten feine
Thees empfieblt

Moritz Klingebeil, Gotthardtsſtraße.
Alle Sorten feinſte Liqueure S Aqua-

vite, ff. Jam., ſowie Grog- und Schänk-
NRums, Cognac, Arae de Goag, beſten Nord-
häuſer in Fäſſern und einzeln billigſt em-
pſiehlt

Moritz Klingebeil, Gotthardtsſtraße.
Weiße Bohnen kauft

Moritz Klingebeil, Gotthardtsſtraße.

Vorräthig in der Buchhandlung von Fr.
Stollberg

1001 NACIIT.
Bär die ugencl

bearbeitet von M. Claudinus.
Verlag von L. Rauh in Berlin, 5. Auf

288 Seiten mit 8 colorirten Bildern,lage.
brillantem Einband in Goldprägung und Farben-
druck für nur 20 Sgr. Andere ſo ſchön
ausgeſtattete Jugendſchriften von gleichem Umfange
koſten das Doppelte. Größere Ausgabe Preis
25 Sgr.

H. Gärtner, Burgſtr. 216,
empfiehlt bei prompter reeller Bedienung und möglichſt
billigen Preiſen: das von vorzüglicher Güte allgemein be-
liebte Dresdener Steingut, feinſtes Porzellan mit und ohne
Decoration geſchliffene und ungeſchliffene Glaswaaren;
ſowie alle in das Klempnergeſchäft ſchlagende Artikel.

Beſtes Solaröl (à Etr. 10 Thlr., à Quart 6 Sgr.),
auf allen Photogen und Brennöllgmpen (Tiſch, Hänge-
und Wandlampen) ohne Veränderung derſelben brennend,
ſowie auf Photogenflachbrennlampen, bei einer Veränderung,
für welche der Koſtenbetrag bei Unterzeichnetem nur 2 Sgr.
6 Pf. beträgt, empfiehlt und garantirt für gutes Brennen

H. Gärtner.
Auch werden Moderateurlampen zum Solarölbrennen

eingerichtet bei bigem.Celler Wachsſtock,
gelb, weiß und bunt, dergl. Laternenlichte, bunte Baum-
lichte in Wachs, Stearin und Talg in allen Größen,
Toilettenſeifen und Seifenfiguren billigſt bei

Julius Schmidt.
Stearin- und Talglichte im Ctr. wie auch im Ein-

zelnen verkauft billigſt
Julius Schmidt, Markt Nr. 48.

Chriſtbaumverzierungen,
überraſchende Novitäten,

zum VFüllen sehr vielfältig,.
empfiehlt Guſtav Lots.
zeunen Buch der

Welt 1861
beſorgt beſtens die Buchhandlung von Fr. Stollberg.

Das Pelzwaaren und Mützen Magazin

von J. G. Knauth,
Entenplan Nr. 81,

empfiehlt ſein wohl aſſortirtes Pelzwaaren Lager in Reiſe
Schlaf- und Damenpelzen, Herren und Damenfußſäcken,
Fußdecken, Jagdmüffen, Damengarnituren in Nerz, Biſam,
Feh und Genotte in braun, geſtreift und tief ſchwarz, ſo
wie Herren und Knaben Mützen in Pelz, Plüſch, Bucks-
kin und Tuch; auch Pelz, Buckskin- und Lederhandſchuhen,
Hoſenträgern und Geſundheitsſohlen von ganz fein gefloch-
tenem Stroh.

Alle Beſtellungen und Reparaturen, welche in dies
Fach einſchlagen werden beſtens bei billiger Preisſtellung
ausgeführt.

Alle Rauchwaarenfelle, als: Marder, Jltis, Füchſe,
Haſen und Kaninfelle kauft fortwährend zum höchſten Preis

J. G. Knauth.
ne

Von den ſo beliebten G. W. Sußners Oel-
kreide-Stäiften erhielt wieder in Etuis und einzeln neue

Zuſendung H. F. Exius.
Lichtbilder mit der Anſicht von Merſebuxg, wie auch

eine große Auswahl bunter Glaslichtbilder empfiehlt

H. F. Exius.
Franzöſiſche Amerikaniſche Gummi-

chuhe bei H. F. Exius.
pab So eben iſt erſchienen und in jeder Buchhandlung zu
aben:

Genealogiſche Tabelle
der

Europäiſchen Regentenhäuſer
nebſt

Stammtafel der Könige von Preußen.
Herausgegeben

von Dr. Schwarz in Berlin.
3 Blatt. Preis 72 Sgr. oder 27 Kr.
Die obige Tabelle giebt die genaueſten Notizen über

Geburt, Verheirathung, Regierung, Tod, Name, Stamm c.
der Glieder ſämmtlicher Europäiſchen Regentenhäuſer und
deren Linien, und läßt die Verwandtſchafts- Grade auf
das Ueberſichtlichſte hervortreten. (Verlag von Jul. Bagel
in Mülheim an der Ruhr.)

Die dem Bauergutsbeſitzer Wilhelm Wiprecht aus
Schladebach angethane Beleidigung nehme ich hiermit zurück
und erkläre denſelben für einen unſchuldigen Mann.

Schladebach, den 12. December 1860.
Bankers.

Meine lieben jungen Herren C. T. M. S.
Recht gut! Hoffentlich werden Sie bald die Folgen

ſehen. O. G.



Behufs Auswahl paſſender Weihnachtsgeſchenke
für Erwachsene sowohl als für die Jugendempfehle ich mein reichhaltiges Lager von Büchern aus allen Fächern der Literatur in einfachſter und billigſter wie in

eleganteſter Ausſtattung. Buchhandlung von Friedr. Stollberg.
Die Papier- Halankeriewaaren- Handlung

H. F. Exius am Markt
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager feiner Leder und Cartonnage-Waaren, als Briefſchreibmappen,
Notenmappen Schulmappen, Zeichnenmappen Albums, Stammbücher, Papeterien, Portemon-
naies, Notizbücher und CEigarrenetuis mit und ohne Stickerei, Victoriataſchen, Damentaſchen in
Leder und Sammet, wie auch alle Schreib und Zeichnenmaterialien.

I MNenuestes der kKosmetischen Chemſe für de Woilette.
Du. L. BERINGUIEReSs KRAEUTER-WVURZELOEL.

Zusammengesetzt aus den bestgeeigneten Pflanzen Ingredienzien und öligen Stoſſen, reichhaltig gesättigt mit Kohlenstoff,
clessen ausser ordentlichen Einfluss neuere Forschungen so evident festgestellt, ist dieses Köstliche Oel zur Erhaltung und Ver-
schönerung sowohl der Haupt- und Bart-llaare bewährt es reihet sich dasselbe den allerbesten derartigen Erzeugnissen
ebenbürtig zur Seite, übertrifft aber diese bei Weitem an Billigheit des Preises. V Allein verkauf in Originalffaschen
an 75 Sgr. bei Gustav Lots.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich:
beſte Elemé-Roſinen, 8 Pfd. für 1 Thlr.
beſte l e 75 Pfd. für 1 Thlr.,echt Bayerſche Schmelzbutter, 3 Pfd. für Thlr.,
gem. Nafſinade, 6 Pfd. für 1 Thlr.,
bittre und ſüuße Mandeln ebenfalls ſehr billig.

nene

Adolph Kühn, Burgſtraße.
H. Allgemeine Thüringische Gewerbe-Ausstellung in Weimar.

Nach einer Beſchlußfaſſung des erſten Thüringiſchen Gewerbetags vom 18. v. M. iſt der unterzeichnete Vor
ſtand beauftragt, im Sommer k. J. eine allgemeine Thüringiſche Gewerbe Ausſtellung in Weimar zu veranſtalten.
Jndem wir die Gewerbtreibenden Thüringens darauf aufmerkſam machen, bitten wir, hiervon vorläufig Notiz zu neh
men, und verweiſen im Uebrigen auf das demnächſt zu erlaſſende Programm.

Weimar, den 6. December 1860. Der Vorſtand des Gewerbevereins.
e 5 ſoe J. L. Braconier Ww. in Merſeburgd t tS Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte einpfehle S Markt Nr. 10, Haus des Herrn Möllnitz,e ich ne große Auswahl Winterhüte in empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ein reichhal

S allen Stoffen, neueſter Facon, ſowie Coiffuren. tiges Lager fertiger Gold und Silber- Waaren zur gütigen
W Hauben, Chemiſettes, Bänder, Blumen u. A. m. 9 Beachtung e

S zu ſoliden Preiſen. S Als beſonders billig empfehle ich eine Sendung Com-
Auguſte Ritter, miſſionsWaaren, beſtehend in goldenen und ſilbernen Bro

Firma: Julie Trautmann, S (hen, wut ans ne Medaillons, Ringen, Gürtel-
urgſtraße, dem Herrn Lots gegen- S ſchnallen, Haarblumen, Uhrketten, Tuchnadeln, Manchetten-Burgſtraße e ges J knöpfen, ſowie noch verſchiedene zu Geſchenken paſſende Ge-

z 2 te S genſtände.am d de ans n ne e S Beſtellungen und Reparaturen in Gold und Silber
Ragel Haarbürſten u. A. m. empfiehlt ehe werden ſchnell und billigſt ausgeführt.

Herrmann Ritter, Die vielſeitig gewünſchten
Kammmachermeiſter. Anacahuit- Bonbon S,

Stickereien zu Haarbürſten werden S aus dem gegen Schwindſucht und Bruſtleiden vielgerühm-
S bei mir ſauber eingefaßt. ten Anacahuitholze bereitet, ſind angekommen und zu

e baben bei Franz Schwarz Wwe.

e
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rechnet en e ne n n s Celler Wachsſtock

um damit zu räümen, zum Ausverkauf. empfiehlt
Philipp Gaab en. E. W. Hellwig,Entenplan vis à vis der Stadtkirche. Markt und Roßmarkt-Ecke.
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I Burgſtraße Nr. 215.
Da ich beabſichtige, mein Manufactur und Modewaaren Geſchäft gänzlich

z aufzugeben ſo ſollen ſämmtliche Gegenſtände bedeutend unter dem Einkaufs Preiſe 88

2 verkauft werden und zwar: e8000 Ellen wollene und halbwollene Kleiderſtoffevon Sgr. an,
4500 Ellen luft- und waſchächten Kattun in allen Muſtern, von 28

2 Sgr. an,
4000 Ellen feine Engliſche Kleiderſtoffe, wie Lüſtre, Rips, Honkong, von S

s Sgr. an,
ſeidene Hals und Taſchentücher für Herren von 20 Sgr. an,
50 Dutzend Doppel-Shawls und Umſchlag-Tücher von

1 Thlr. 15 Sgr. an,
wollene und ſeidene Cravatten von 2 Sgr. an,
Decken, Plüſch und andere Shawls, ſowie überhaupt viele Tauſend 88

dergl. andere Artikel.
Der Ausverkauf dauert bis uit. December.

e RBurgstrasse Nr. 215.Ph. Gaab sen.
Wyeuss. Pacht Beförderungs- Gesellschaft.

Die unterzeichnete Direction macht hiermit bekannt, daß die Firma Leop. Meißner
in Merſeburg der Geſellſchaft als Mitglied beigetreten iſt und die Expedition für Merſeburg und
Umgegend übernommen hat.

Stettin den 1. December 1860.
Direction der Preuß. P dern Weſen gwaft

L. Baatſch.
Die FPreuss, Vacket-Beförderungs- Gesellschaft

hat vom 1. September e. ab die Beförderung von Packeten bis zu 40 Pfund nach allen
Richtungen zu einer beſtimmten, im Verhältniß zur Poſtfracht ermäßigten Taxe übernommen,
welche in der unterzeichneten Expedition einzuſehen iſt.

Merſeburg, den T. December 1860.
Expedition der Preuß. Packet-Beförderungs- Geſellſchaft.

Leop. Meißner.
Die Taback- und Cigarren Handlung

von A. Wiese
empfiehlt ihr reichhaltig aſſortirtes Lager der vorzüglichſten import. Havanna-Cigarren, ſowie Hamburger

und Bremer Fabrikate zu billigen Preiſen.
Beſonders zu Geſchenken ſich eignend empfehle ich feine Jn Schnupftabacken mache ich auf mein Lager

„Türkiſche, Ruſſiſche und Franz Ta- an: Carotte, Cardinal, Doppelmops, Will-
backe“ in eleganter Verpackung, ſowie alle PaquetTa- ſchauer, Prinz-Regent, Neſſing, Rawitſcher,
backe, als Muſf, Holländer, Maracaibo, Va- Macuba ze. in beſter Qualität aufmerkſam.
rinas-Miſchungen, Cuba, Blumen-Kanaſter.

Um vielen Nachfragen meiner geehrten Abnehmer nachzukommen halte ich von jetzt ab auch Lager loſer Ta

backe von 2 bis 20 Sgr. à Pfund. A. Wieſe.
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Zum Kuchenbacken empfehle ich friſche Schmelzbutter

à Pfd. 7 Sgr., neue Roſinen à Pfd. 4 5 und 5
Sgr., Roſinen ohne Kern à Pfd. 8 Sgr., ſchönſte neue
Corinthen à Pfd. 4 Sgr., auch Corinthen à Pfd.
4 Sgr., 8 Pfd. pr. 1 Thlr., verleſene große ſüße und bittre
Mandeln à Pfd. 9 Sgr., Citronat à Pfd. 13 Sgr.
und ſämmtliche feine Gewürze, ferner Zucker noch zu
beſonders billigen Preiſen, als: weißen klaren Zucker à Pfd.
4 Sgr., gemahl. Melis à Pfd. 4 und 4 Sgr., extra
ff. gemahl. Raffinade à Pfd. 5 Sgr., harten Melis in
Broden à Pfd. 4 und 45 Sgr., Raffinade in Broden
à Pfd. 4 und 4 Sgr. extra ff. Baer und Staßfurt.
Raffinade in Broden à Pfd. 5 Sgr.

F. L. Schulze, Domplatz.
Schöne große Catharinenpflaumen à Pfd. 3, 3

und 4 Sgr., Sicil. Nüſſe à Pfd. 3 Sgr., Chocolade
in allen Nummern empfiehlt

F. L. Schulze, Domplatz.
Feinſte Paraffinkerzen à Pfd. 15 Sgr., extra ff.

Stearinlichte à Pack 9 und 8 Sgr., 2. Sorte Stearin-
lichte à Pack 8 Sgr., 4 Pack pr. 1 Thlr. und gute Stea-
rinlichte à Pack 6 Sgr., Altarlichte von Wachs in
verſchiedenen Größen gelben und weißen Wachsſtock,
Wagen und Laternenlichte zu den billigſten Preiſen bei

F. L. Schulze Domplatz.
Erfurter prima Gries, Graupen und diverſe Nu-

deln, echten Sago, echte Macarony empfing neue Sen-
dung; mein Lager in Reis iſt auf das Vollſtändigſte aſſor
tirt und verkaufe noch wie zu den billigſten Preiſen à Pfd.
15, 2, 2 3, 3 und 4 Sgr., was zur Beachtung
empfiehlt F. L. Schulze, Domplatz.

Mein Cigarrenlager von eirca 5 Mal Hundert
Tauſend Stück bietet für Raucher noch zu billigen Preiſen
die ſchönſte Auswahl

F. L. Schulze, Domplatz.
Mein Lager von beſten friſchen Backwaaren halte

ich zum bevorſtehenden Feſte bei reellſter und billigſter Be
dienung beſtens empfohlen. L. A. Weddy.

Pariſer und Haarburger Gummi- Schuhe in allen
Größen, für Herren und Damen zu herabgeſetzten Preiſen

empfiehlt L. A. Weddy.Stearin, Paraffin und beſte Talglichte, Celler Wachs
ſtock, Baumlichte von Paraffin, Wachs und Stegrin, beſtes
Solaröl und Photogen empfiehlt

L. A. Weddy.
Naſſe Hefe,

weiß und immer friſch verkauft von jetzt an

F. A. Voigt.
Sovwie alle andern Backwaaren und Gewürze billigſt

bei F. A. Voigt, Gotthardtsſtraße.
in möglichſterPhoto grap hien Vollkenmm-

heit werden unter Garäntie der größten Aehnlichkeit und
Haltbarkeit täglich bei jeder Witterung angefertigt.

Vermöge der kurzen Sitzungszeit können von kleinen
Kindern und zahlreichen Gruppen gelungene Abbildungen
gemacht werden.

Viſiten-, Verlobungs- und Adreß- Karten Wechſel,
Rechnungen, Frachtbriefe, Cigarren Wein und andere
Etiquetts, kaufmänniſche Preis Courante und Berichte,
Formulare aller Art e. werden ſchnell und billig an-

gefertigt von W. Wille,Lithograph und Photograph.
Breiteſtr.

Anacahuit- und Waldmeiſter Bonbons friſch und
kräftig erhielt ſoeben L. A. Weddy.

T ZDZ

Sehr ſchöne friſche Pommeranzen und vorzügliche
ſchöne Citronen, Teltower Rübchen und Jtal. Maro-
nen erhielt und empfiehlt

Guſtav Elbe, Unterbreiteſtr. Nr. 500.
Geleſene gut. kochende gelbe Erbſen und Bohnen

empfiehlt L. A. Weddy.
Durch vortheilhafte Einkäufe von einigen Hundert Mille

Cigarren bin ich in den Stand geſetzt, dieſelben bei ſehr
guter Qualité zu außerordentlich billigen Preiſen zu verkaufen.

Namentlich mache ich auf meine Domingo- Cigarren
Nr. 30, à 3 Pf., und Ambalema- Cigarren Nr. 40, 4 Stück
15 Pf., aufmerkſam. Bei einem Viertel Hundert billiger.

Adolph Kühn,
Burgſtraße.

C Zum Weihnachtsfeſte empfiehlt:
Große Klemeé- S. Rosinen,
beſte Lante-Corinthen,
Bafersche schmelzbutter
ſüße und bittre Hanmncdeln,
Genueser Citronat,
Fncker in Broden und gemahlen,
Celler W achsstoclks.
W'achs- und stearin-Laternen-Lichte,
Aquavite und feine Liqueure,
Jamaica und West. Riarmm,
echten Wolländ. Arac
ff. Pansch- Extract.
MIalz Ronbons und feine Gewürze

zu den üEiSStem Preiſen
L. Zimmermann.

S Große Schott. Heringe à Stück 6, 7,
8 Pf. à Schock 1 Thlr. 6 Sgr., à Tonne 13 Thlr., in
beſter Waare bei L. Zimmermann.

L Cigarren in alter abgelagerter Waare, in
Ambalema, Domingo, Cuba und Ha-

vanna, ſowie alte FIüssouri empfiehlt ganz preis
würdig L. Zimmermann.

Die DBamen-FHäntel- und Jacken-
Fabrik

von Philipp Haab sen.,
d empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Falten-
b Mänteln, Paletots, Burnussen ete.,

in Bouble, Chinchilla, Rips und an-
b deren Stoſfen., zu 7, 9., 10 bis 20 e
ThlIr., Tuch-FIänteln mit ganz menuer
Kragen Fagon zum Abnehmen von 10

h Thlr. an. Bammen-Iacken in Double-
Stoſffen von 2 Thlr. an, Kinder-
TSacken von I Thlr. an. dergl. FHIänmn-

tel von 3 Thlr. an.
Entenplan Nr. 211

vis à viüs der Stadtkirche.

Gottes gnädigem Beiſtande von einem geſunden Mädchen
glücklich entbunden was ich allen theilnehmenden Freunden
nur hierdurch ergebenſt anzeige.

Merſeburg, den 13. December 1860.
Opitz, Domdiac.
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verkauft werden und
ück
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Sgr. an,

t: Sgr. an,

Grosser General r ericans
Burgſtraße Nr. 215.ſſe Da ich beabſichtige, mein Manufactur- und Modewaaren Geſchäft gänzlich

aufzugeben ſo ſollen ſämmtliche Gegenſtände bedeutend unter dem Ginteſe- Preiſe e

zwar8000 Ellen wollene und halbwollene Kleiderſtoffe von Sgr. an,
t Ellen luft- und waſchächten Kattun in allen Muſtern, von

4000 Ellen feine Engliſche Kleiderſtoffe, wie Lüſtre, Rips, Honkong, von
ſeidene Hals- und Taſchentücher für Herren von 20 Sgr. an,
50 Dutzend Doppel-Shawls und Umſchlag-Tücher von

I Thlr. 15 Sgr. an,
wollene und ſeidene Cravatten von Sgr. an,Decken, Plüſch und andere Sharls, ſowie überhaupt viele Tauſend

e dergl. andere Artikel.
Der Ausverkauf dauert bis ult. December.

S RBurgsfrasse Nr. 215.

J

r Gaab sen.
S r R e e h e9 G z 27 G 2 e 2Wreuss. a Betrag Gesellschaft.

n Die unterzeichnete Direction macht hiermit bekannt, daß die Firma Leop. Meißnerg in Merſeburg der Geſellſchaft als Mitglied beigetreten iſt und die Expedition für Merſeburg und

Umgegend übernommen hat.
Stettin den 1. December 1860.
Direction der Preuß. e Beförderungs- Geſellſchaft.

C. Baatſch.Die Freuss. en et Gesellschaft
ab die Beförderung von Packeten bis zu 40 Pfund nach allen

Richtungen zu einer beſtimmten, im Verhältniß zur Poſtfracht ermäßigten Taxe übernommen,
welche in der unterzeichneten Expedition einzuſehen iſt.

Merſeburg, den 1. December 1860.
Expedition der Preuß. e cket -Beförderungs- Geſellſchaft.

eißner.
Die Taback- und Cigarren Handlung

hat vom 1. September c.

von A. Wieseempfiehlt ihr reichhaltig aſſortirtes Lager der vorzüglichſten import. Havanna-Cigarren, ſowie Hamburger
und Bremer Fabrikate zu billigen Preiſen.

Beſonders zu Geſchenken ſich eignend empfehle ich feine
„Türkiſche, Ruſſiſche und Franzöſiſche Ta

ſowie alle Paquet Ta-
backe, als: Muff, Holländer, Maracaibo, Va-
backe“ in eleganter Verpackung,

rinas-Miſchungen, Cuba, Blumen-Kanaſter.
Um vielen Nachfragen meiner geehrten Abnehmer nachzukommen, halte ich von jetzt ab auch e loſer Ta

backe von 2 bis 20 Sgr. à Pfund.

Jn Schnupftabacken mache ich auf mein Lager
an: Carotte, Cardinal, Doppelmops, Will-ſchauer, PrinzRegent, Nefſing, Nawitſcher,
Maecuba z2e. in beſter Qualität aufmerkſam.

Wieſe.
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Burgſtr. 217 Carl An 9 Krö b el Burgſtr. 217
beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen daß ſeine

Tuch, Ausſchnitt- und Modewaaren- Handlung
mit vielen Neuheiten ausgeſtattet iſt, ſtellt möglichſt billige Preiſe und hält ſich zu bevorſtehenden Weih

nachtseinkäufen beſtens empfohlen. Carl Aug. Kröbel, Burgſtr. 217.
p S 2 S 52 u h r v r1 a e e a e e 7 S e ee r e e e a aBe e W h T c 3S ß e e

Gustav Lots,
Burgſtraße Nr. 300.

Meinen werthen Gönnern und Kunden
die ergebene Anzeige:

dass mein Lager für die Weſhnachts-Safson
vollständig a ort ist.

Jch verbinde hiermit zugleich die höfliche Bitte, daſſelbe gütigſt in Augenſchein

zu nehmen und den Bedarf in meinen Artikeln ſchon jetzt geneigteſt wählen zu
wollen um Jedermann mit Ruhe und gehöriger Aufmerkſamkeit bedienen zu
können, was in den letzten Tagen durch den gewöhnlichen Andrang beim beſten

Willen oft kaum möglich iſt.

Carl Ber
an der Stadtkirche Sperls Conditorei gegenüber,

empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte
ſein reich aſſortirtes Lager von Galanterie- und ſowie ſeine ſelbſt verfertigten ausgefüllten Lederpferde

Lederwaaren in allen nur möglichen Artikeln, zum Wiegen u. Fahren, Cabriolets, Rollwagen u. d. m.

Wie meinen werthen Kunden ſchon längſt bekannt, ſtelle
die billigſten Preiſe.
R S T

S C

W

C
C

We h S

S V 3

Die von Frau Dr. Saatz bewohnte k. Etage Beſtes ſüßes Pflaumenmus, à Pfd. 2 Sgr.
meines Hauſes iſt von jetzt ab zu vermiethen 184 Pfo. für 1 Thlr. in Fäſſern billiger gebackene
und zum April k. Jahres zu beziehen. tharinenpflaumen, à Pfd. 3 Sgr. 4 Pf. Rheiniſche
Nöthigen Falls iſt auch ein Zimmer in der Wallnüſſe, à Schock 2 Sgr., für 1 Thlr. 17——20 Schock,

Sicilianer Haſelnüſſe, à Pfd. 4 Sgr., empfiehltII. Etage mit abzulaſſen. Carl Teichmann,Otto Peckolt. Unteraltenburg Nr. 755.
Hierzu eine Beilage.)
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um Weihnachtsfeſt empfehle ich beſte Elemé-
und Smirnaer Roſinen, Corinthen, ff. gem. Raffinade,
prima Baieriſche Schmelzbutter, Mandeln, ſowie ſämmtliche
Gewürze zu billigſten Preiſen.

Zugleich empfehle ich ſehr ſchönen Nuſs-
ſiſchen Kronen und Flemminger
Flachs zur geneigten Abnahme.

G. F. Adler,
Ecke der Oberbreiteſtraße und Schmalegaſſe.

Zum Weihnachtsfeſt empfiehlt:
beſte große Memé-Rosſnen à Pfd.

5 Sgr.,

c. à Pfd.Smirna
39 Sgr.,

neue grosse Corinthen à Pfd.
5 Sgr.,

à Pfd.ſeht ſchöne 59 er

4 Sgr.,
Prima Schmelzbutter à Pfd.

772 Sgr., bei 10 Pfd. à 7 Sgr.,
grosse Sſcil. VIandeln 3 Pfd.

pr. 1 Thlr.,

c. 4 Pfd.barb.
pr. 1 Thlr.

ſowie Zuclkern in Broden und gemahlen,
Genueser Citronat und friſch ge-
mahlene Gewürze zum billigſten Preiſe.

B. A. Blankenburg,
Gotthardtsſtraße.

Zum Weihnachtsfeſt offerirt
prima Bayr. Schmelzbutter 4 Pfd.

pr. 1 Thlr.
beſte Corinthen 7 Pfd. pr. 1 Thlr.,
ff. gemahl. Rafſinaden 6 und 6 Pfd.

pr. 1 Thlr.,
große bougl. Mandeln 3 Pfd. pr. 1 Thlr.,
friſchen Gen. Citronat und ſämmtliche Gewürze

billigſt
Heinr. Schultze jun.,

Entenplan und Rittergaſſenecke.

ESpielwaaren, Puppen, Puppengeſtellein gehe und Leinwand, Täuflinge in Wachs und
Papier mächeé empfiehltn F. A. Nägler.Celler Wachsſtock und Baumlichte in be
kannter Güte empfiehlt F. A. Nägler.

Engliſche Meſſer und Scheeren, neuſilberne
Vorlege-, Eß- und Theelöffel u. dergl. mehr
empfiehlt F. A. Nägler.

W Neue komiſche Kinderſchrift. r

Till r luſtige Streiche in
ort und Bild.

Mit 16colorirten Zeichnungen v. C. Reinhardt-
In eleganten Farbendruckumſchlag gebunden. Groß

Onart Format. Preis 25 Sgr.
(Verlag von A. Hoffmann Comp. in Berlin.)

Die originellen komiſchen Zeichnungen, ſowie der drol-
lige für Kinder eigends bearbeitete Text in Verſen, werden
dieſes neue Werk des genialen Zeichners der „Sprechen-
den Thiere zu einem Lieblingsbuche der Kinder-
welt machen.

Vorräthig bei Fr. Stollberg.
J. L. Braconier Ww. in Merſeburg

Markt Nr. 10, Haus des Herrn Möllnitz,
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ein reichhal-
tiges Lager fertiger Gold und Silber-Waaren zur gütigen
Beachtung.

Als beſonders billig empfehle ich eine Sendung Com
miſſionsWaaren, beſtehend in goldenen und ſilbernen Bro
chen, Boutons Armbändern, Medaillons, Ringen, Gürtel-
ſchnallen, Haarblumen, Uhrketten, Tuchnadeln, Manchetten-
knöpfen, ſowie noch verſchiedene zu Geſchenken paſſende Ge-
genſtände.

Beſtellungen und Reparaturen in Gold und Silber
werden ſchnell und billigſt ausgeführt.

Celler Wachsſtock,
Laternen bunte

Baum LichteGuſtav Fots.
Wachsſtock,

bei

Celler
gelb und weiß in allen Größen wie auch Chriſtbaum-
und Laternenlichte bei

II. F. Exiäuus am Markt.
Das Putz Geſchäft

von Auguſte Möſer,
Gotthardtsſtraße Nr. 136,

empfiehlt alle in ſein Fach einſchlagende Artikel zu den
billigſten Preiſen und bittet um freundliche Berückſichtigung.

Nachdem mir von der Königl. Regierung die Con-
ceſſion als Agent der Preuß. National Ver-
ſicherungs- Geſellſchaft ertheilt worden iſt, halte ich
mich zur Vermittelung von Verſicherungen gegen Feuers-
gefahr dem geehrten Publikum beſtens empfohlen. Die Ge
ſellſchaft übernimmt Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien,
land wirthſchaftliche Geräthe, Vieh, Erntefrüchte, Waaren-
läger 2c. gegen feſte billige Prämien.

Das Garantie- Capital beträgt 3,000,000 Thlr.
Der Reſervefonds Thlr. 155,000.
Antragsformulare und Verſicherungs Bedingungen

verabreiche ich unentgeltlich und ertheile gern jede wünſchens
werthe nähere Auskunft.

Merſeburg, den 1. December 1860.
A. Wohlfahrt.
VermeſſungsBeamter.
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Wein W ächter am Eingange der e
grube empfiehlt einem geehrten Publikum ſeine reichlich

ausgeſtattete Spiel waaren Ausstellung zur
gütigen Beachtung.

Moderateur Lampenmn, etwas ganz feines,dieſelben in Lerengn und Broönce, neueſter Facon, eine
Auswahl Solaroöt- Hänges und Tischlamm-
pem, ſowie alle andern Sorten Lampen verkaufe ich
billig mit Garantie.

Fein lackirte beſonders ſehr ſchön decorirte Kaffeebretter,
Fruchtkörbe, ſowie alle andern Sorten fein lackirte Waaren
u. ſ. w. empfiehlt zu billigen Preiſen

Wächter.
Die vielſeitig gewünſchten

Anacahuit- Bonbons,
aus dem gegen Schwindſuücht und Bruſtleiden vielgerühm-
ten. Angcahuitholze be ſind angekommen und zu
haben bei Franz Schwarz Wwe.

Brillen
mit feinſten Gläſern in Gold Silber- und Stahl-nungen Barometer, Thermometer ausgezeichnete

romatiſche Fernrohre, Mikroskope, Loupen, Reiß-
Junge in verſchiedenen Größen und noch viele op-

tiſche und mechaniſche Jnſtrumente empfiehlt zu Weih-
nachtsgeſchenken

Feodor Gehler.
Mechanikus und Optikus,

Burgſtraße Nr. 291.
Merſeburg, den 10. December 1860.

chenkürnberger Lebku
d Celler Wachsſtock

empfiehlt

C. W. Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke.

H. Müller, Klempnermeiſter
auf dem Dom

hält ſein Lager von Spielwaaren, ſowie Lampen und
lackirte Blechwaaren, ger gtewrkampon in bekann
ter Güte, beſtens mpfoht en.

Photogen Qrt. 9, 10 u. 11 Sgr.
Solaröl à Qrt. 6 Sgr.

H. Müller. Klempnermſtr.Gumnmischuhné, echt Franzöſiſche bei

E. FitlIIer. Kleinpnermſtr.
auf dem Dom.SWeihnachts Verkan 3

von Vor Sefchel,285 Oberburgſtraße 285,
fferirt ergebenſt in überaus reichhaltiger

swahl als Preiſe btegeſchenre zu mög-
ſt billigen Preiſenliegen in Napolitains, Poil de chere,

Satins, bedruckt, Orleans, Mix Lustre, Thibet,
à Robe von 2 Thlr. an.

Wir Merren:Wollene, halbſeidene, ſeidene und Piqué- Weſten, Hals-
tücher, ſeidene und halbſeidene, Cache- wez, Taſchentücher
in Seide, Batiſt und Leinen.

Ausverkauf
Da ich nur mein Spielwaarenlager beibehalten will,

verkaufe ich unter a brikpreisen:
Buckskinhandſchuhe, Hoſenträger, Armbänder, Brochen,
Uhrketten Burloges, Taſchen Meſſer,

Etuis c. e. c. 2c. c. c.
E. rer am Markt.

AenMehrere Hundert Stück dreifach wattirte Schlaf-
röcke zum Preiſe von T Thle. 25 Sgr. an, kommen,
um damit zu räumen zum Ausverkauf.

Philipp Gaab sen.,
Entenplan vis à vis der Stadtkirche.

Einem hohen Adel und geehrten Publikum zeige ich
ergebenſt an daß ich mich in Pieſiger Stadt als Barbier
etablirt habe, auch ſteche ich Landſchaften in Kork, und
Pappe aus, und verfertige die feinſten Blumen von Haar,
Gewürz und Wachs und Litte um gütige Aufträge. Meine
Wohnung iſt bei dem Oeconomen Herrn Kühnt, Breite-
ſträße Nr. 423.

Ernſt Mindach, Barbier.
Ein Burſche, welcher Luſt hat, die Schmiede Profeſſton

zu erlernen findet Unterkommen beim
Schmiedemſtr. E. Vogel jun.

Merſeburg den 9. December 1860.
Um Rückgabe des ſtehen gelaſſenen Schirmes bvittet

G. Kerſten.

Lieber D. G.
Wie bekommen die kalten r

t Grtteitepreſfe:

Merſeburg den 8. December 1860.
Weizen 2 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf. bis 3 Thlr. Sgr. Pf.

M. S.

Roggen 2 6Gerſte e e 20Hafer 2 6v

Rirchennachrichten von Merſeburg.
DHom. Geboren: dem Unteroffizier bei der 3. Shradron Königl.

Thüring. Huſaren Regiments (Nr. 12) Habecker ein Sohn dem Oberſt
lieutenant und Regiments Commandeur von Podbielski eine Tochter

Geſtorben: der Huſar von der 3. er Königl. Thüring.
Huſaren Regiments Nr. 12) König, 20 J. 15 M. alt an Lungen
entzündung.

Stadt. Geboren: dem Schuhmacher Langbein ein Sohn dem
Fabrikarbeiter Gernz eine Tochter dem Telegraphen Stations Inſpector
Erxleben eine Tochter. G etrauet: der Schneidermſtr. Blänsdorf
mit Jgfr. J. Th. Biebach. Geſtorben: der Gymnaſial Directora. D. Arnold 72 J. alt, an a. Entträftung; die älteſte Tochter 3. Ehe
des Fabrikarb. Larner, 3 J. 9 M. 5 T. alt an Gehirnhautentzün
dung; die Ehefrau des Werkführers Huge, 36 J alt, an Herzkrankheit.Donnerstag Nachmittags 2 Uhr Gottesdienſt in der Stadtkirche.

Predigt: Herr Diac. Buſch.
Neumarkt. Geboren: dem Bürger und Schmiedemſtr. Laue

eine Tochter dem Königl. Regier. Diätarius Schoch eine Tochter (todtgeb.).Altenburg Vmecet.
Nächſten Donnerstag, den 13. Decbr., Vormittags 11 Uhr,ſoll in der Alten burger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl

gehalten werden. Anmeldung.

2 an Räthfel.
Jch bin wie der Jgel, mit Stacheln verſehen,

Doch kann ich nicht ſchreien, nicht freffen, nicht gehen;
Man macht mich vom allerunreinlichſten Thier;
Aber dennoch zur Reinlichkeit diene ich dir.

ÖÄÜ( e

Cigarren

de
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